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3 Allgemeine Hinweise 

1. Allgemeine Hinweise 
Diese Beschreibung befasst sich ausschließlich mit der Anlagenspezifischen Konfiguration der Sicher-
heitsfunktionen des LIMAX33CP von ELGO und dessen Einbindung in die LiSA-Steuerung. 
Für Informationen zu den gesamten Funktionen und Einstellungen sowie Sicherheitsvorschriften zum 
LIMAX33CP wird ausdrücklich auf die entsprechende Dokumentation wie das Sicherheitshandbuch 
zur LiMAX-Serie 33CP der Fa. ELGO Batscale AG verwiesen. 

1.1 Funktionen 
Der LIMAX33CP ist ein magnetbandbasiertes Schachtinformations und -Sicherheitssystem, welches 
folgende Funktionen abdeckt: 

- Messung der Kabinenposition 

- Diverse in der EN81 benannte Sicherheitsfunktionen 

- Nicht sicherheitsrelevante Funktionen, z.B. Türzonensignalisierung bei Notbefreiung 

 

1.2 Sicherheitshinweis 
 

Achtung:  
Auswahl und Einbau der Geräte, sowie ihre steuerungstechnische Einbindung sind an eine 
qualifizierte Kenntnis der einschlägigen Gesetze und normativen Anforderungen gebunden. 
Es sind die geeigneten sicherheitsrelevanten Maßnahmen zu ergreifen und durchzuführen. 
Die Inbetriebnahme darf nur durch qualifiziertes und unterwiesenes Personal durchgeführt 
werden. 

 

1.3 Grundsätzliches zur Konfiguration 
Vor der Installation des LiMAX33CP muss sichergestellt sein, dass dessen sicherheitsrelevante Grund-
Konfiguration den Gegebenheiten der betreffenden Aufzugsanlage entspricht. Es stehen zwei 
Möglichkeiten der Grundkonfiguration der Sicherheitsfunktionen des LiMAX33CP zur Auswahl. So 
kann entweder ein Vorkonfiguriertes Gerät unter Angabe aller relevanten Daten bei der Fa. ELGO 
bestellt werden, oder an einem leeren Gerät wird die Grundkonfiguration durch die Fa. Schneider 
Steuerungstechnik durchgeführt.  

Vor Ort werden dann die noch notwendigen Einstellungen (Teach-in) über die LiSA-Steuerung 
vorgenommen. Die vorliegende Beschreibung soll den Monteur dabei unterstützen diese 
Anpassungen an der Anlage durchzuführen. 

 
 

Hinweis: 
Die sicherheitsrelevante Grundkonfiguration eines LIMAX33CP kann nachträglich nicht  
mehr geändert werden! Es ist nur möglich diese komplett zu löschen und neu zu erstellen.  
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4 Überblick zur Integration in die Liftinstallation 
 

  

2. Überblick zur Integration in die Liftinstallation 

2.1  Informationen zur Hardware 
Diese Übersicht zeigt wie der Limax33CP Hardwareseitig in die Aufzugsanlage eingebunden wird. 
(Maximalkonfiguration) 
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5 Überblick zur Integration in die Liftinstallation 

2.2 Sicherheitsfunktionen über den LIMAX33CP 
Die Sicherheitsfunktionen des LiMAX33CP können durch einstellen der Parameter an die Bedürfnisse 
der jeweiligen Anlage angepasst werden. Die Sicherheitsfunktionen welche durch den LIMAX33CP 
überwacht werden können sind in folgender Tabelle zusammengefasst. 

 
Abkürzungen: 
SIL: Safety Integrity Level (1-4), Einstufung der funktionalen Sicherheit 
OC: Ist der Aktor für den Notendschalter und die Geschwindigkeits- / Verzögerungskontrolle 
SR1/SR2: Sicherheitsrelais zur Türüberbrückung 
eSGC: electronic Safety Gear Contact ist der Aktor für eine Fangvorrichtung, Seilbremse etc. 

Hinweis: Die Funktion der Arbeitsplattform oder einer Schutzraumabsicherung mit dem LiMAX33CP 
ist nur in Verbindung mit einer in beide Richtungen wirkenden elektrischen Fangeinrichtung möglich. 
Wenn diese Funktionalität in Verbindung mit einer Fangvorrichtung verwendet wird, welche sich bei 
Spannungswiederkehr nicht selbst zurücksetzt, besteht die Gefahr, dass sich der Techniker bei 
Verwendung dieser Funktion selbst einsperrt (z.B. auf der Kabine über dem obersten Stockwerk). 
 
Schutzraumabsicherung: Der LiMAX33CP kann  in Verbindung mit einer in beiden Richtungen 
wirkenden elektrischen Fangvorrichtung zur Schutzraumabsicherung anstelle von Stützen etc. 
genutzt werden. Wenn dies der Fall ist und keine weiteren Sicherungsmassnahmen nach dem 
Notentriegeln einer Schachttüre zu ergreifen sind, zeigt die Schutzraumampel grün. Voraussetzung 
ist, dass an der LiSA-Steuerung der Eingang „Sicherheitsmassnahmen aktiv“ nicht parametriert ist. 
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6 Grundkonfiguration des LIMAX33CP 
 

 

2.3 Die LED Statusanzeigen 
Um die verschiedenen Betriebszustände anzeigen zu 
können ist der LiMAX33CP mit einer Reihe von Status-
LED´s ausgestattet. Folgende Tabelle gibt eine Übersicht 
der Statusanzeigen. 
 
 

LED Bedeutung 

 
MODE 

Normalbetrieb LED blinkt 1x pro Sekunde 

Pre-comissioning Mode LED blinkt 10x pro Sekunde 

Teach Mode LED leuchtet dauernd 

ERROR Blinkt bei Notfallfehler, AN bei normalem Fehler (S. Sicherheitshandbuch ELGO) 

TAPE AN, wenn kein Magnetband erkannt wird 

eSGC AN, wenn der eSGC-Kontakt (Halbleiter) geschlossen ist 

OC AN, wenn OC-Relais geschlossen ist 

SR1 AN,wenn SR1-Relais geschlossen ist 

SR2 AN,wenn SR2-Relais geschlossen ist 

CAN-ERR Status CANopen (Fehler) 

CAN-RUN Status CANopen (Betrieb) 

 

3. Grundkonfiguration des LIMAX33CP 
Die Grundeinstellung der Elementaren Funktionen zur Sicherheit werden entweder werksseitig durch 
die Firma ELGO oder durch die Fa. Schneider Steuerungstechnik nach den Anlagenspezifischen Daten 
vorgenommen. 

Die Beschreibung dazu unter Punkt 3.1 dient in erster Linie zur Veranschaulichung der Grundein-
stellungen und ist hier nur der Vollständigkeit halber aufgeführt.  
 
Alle weiteren erforderlichen Einstellungen werden über die LiSA-Steuerung getätigt und sind im 
Kapitel 4. beschrieben. 
 

3.1 Die ELGO LiMAX Safe GUI 
Zur Grundeinstellung wird die Konfigurationssoftware LiMAX Safe GUI verwendet. Diese Software 
erfordert keine Installation und kann somit auf einem Windows-PC einfach gestartet werden.  
Um eine Verbindung vom PC zum LiMAX33CP herzustellen wird außerdem ein Adapter von USB auf 
CANopen benötigt. Nach Anschluß des LiMAX kann mit einem Klick auf den Button Connect die 
Verbindung aufgebaut werden. 
Die Grundeinstellungen erfolgen im Menü Settings, hier wird auch die Prüfsumme CRC erzeugt, und 
die Einstellung auf den LiMAX33CP übertragen. Hierzu ist auch das Handbuch des LiMAX33CP Kapitel 
13 zu beachten. Der LiMAX33CP muss sich zur Grundeinstellung im Pre-commissioning Betriebs-
zustand (s. Punkt 2.3 Mode) befinden. 
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7 Konfiguration über die LiSA-Steuerung 

 
Grundeinstellungen im Menü „Settings“ 

Hinweis: Die hier festgelegten Einstellungen müssen auf einem Infoblatt festgehalten werden. Dieses 
Blatt gehört zur jeweiligen Anlage, um einen späteren Austausch zu ermöglichen. Ausserdem muss 
die hier erzeugte Prüfsumme der Einstellungen (CRC) unbedingt auf dem Typenschild des LiMAX 
33CP eingetragen sein. 

 

4. Konfiguration über die LiSA-Steuerung 
Nach erfolgtem Einbau eines mit den Sicherheitsrelevanten Konfigurationen voreingestelltem 
LiMAX33CP können die weiteren Einstellungen und Anpassungen über das Handterminal der 
LiSA20/21 erfolgen. Die Vorgehensweise und die erforderlichen Einstellungen an der LiSA sind im 
folgenden Abschnitt beschrieben. 

4.1 Spezifische Einstellungen an der LiSA zum LiMAX33CP  
Die Einstellungen zum LiMAX33CP erfolgen durch Eingabe am Handterminal der LiSA20/21, dazu 
muss der Softwarestand des Handterminals mindestens V2.10 sein. Die Software-Version wird im 
Hauptmenü in der linken oberen Ecke des Handterminals angezeigt, rechts die der Steuerung  
Um auf den LiMAX33CP zugreifen zu können 
muss an der LiSA die CANopen-Verbindung 
aktiviert werden, dazu wird auf Seite 91 nach 
Eingabe 
von CMD -> 7091-> OK „CANopen“ auf „Ja“ 
gesetzt. Weiter muss im CANopen-Menü auf 
Seite 238 (CMD -> 7238 -> OK) der Parameter 
„Encoder“ auf „Ja“ gesetzt werden.  

Dies bewirkt, dass automatisch AWG-
Kopierung mit LiMAX33CP als Lesekopf 
eingestellt wird. Abspeichern über den Button 
Speichern im Hauptmenü. Danach einen 
Reset mit CMD -> 6060 -> OK durchführen. Im 
Hauptmenü am Handterminal ist nun ein 
zusätzlicher Button CP33 sichtbar. 

 [Direktaufruf: CMD -> 7091 od. 7238] 
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8 Konfiguration über die LiSA-Steuerung 
 

 

Mit dem Umstellen auf den LiMAX33CP als AWG 
Lesekopf an der Steuerung wird es zunächst zur 
Fehlermeldung „Ausser Betrieb 177“ kommen, 
da sich der LiMAX33CP noch nicht im 
Normalbetrieb befindet.  
Im Teach-in Mode bei aktivierter Montagefahrt 
und zusätzlichem Einschalten der Rückholung 
wird dieser Fehler unterdrückt. 
Im Hauptmenü wird mit dem Button Setup das 
Menü Setup aufgerufen, hier kann nun die 
Montagefahrt mit „Ja“ aktiviert werden. 
Im Hauptmenü ist rechts unten der neu hinzu-
gekommene Button „CP33“ zu sehen. Hiermit 
kann auf das Einstellmenü des LiMAX33CP 
umgeschaltet werden.          Hauptmenü   Setup 
In diesem Einstellmenü CP33 sind die folgenden drei Seiten verfügbar. Dabei ist die erste Seite 
hauptsächlich zur Konfiguration, die zweite Seite zur Information über die Betriebszustände 
vorgesehen. Auf der dritten Seite sind die Parametereinstellungen des LiMAX33CP dargestellt.  

         
 CP33/1        CP33/2            CP33/3 
Zum Wechsel zwischen diesen Seiten dienen die Pfeile in der untersten Zeile. 

CP33/1 
Auf der CP33/1 wird in der 2. Zeile der Schaltzustand von OC, SGC und SR1/2 angezeigt (grün = Ein). 
In der Gelb hinterlegten Tabelle sind die Absolutwerte der einzelnen Etagen eingetragen.  

Darunter befinden sich die Felder Upper- und Lower pre-Trigger. Diese Felder dienen bei der 
Schutzraumüberwachung durch den LiMAX33CP zur Anzeige, ob sich die Kabine ausserhalb des 
Schutzraumes befindet (Anzeige grün). Dies ist wichtig für den Monteur, damit beim Einschalten der 
Inspektion kein Fehler ausgelöst wird. 
Unterhalb davon ist im Normal-Mode das digitale Typenschild des ELGO LiMAX33CP zu sehen. Hier 
wird neben der Seriennummer auch die CRC-Püfsumme der  Anlagenspezifischen Einstellungen, 
sowie die Hard- und Softwareversion des LiMAX33CP angezeigt. Zusätzlich wird eine CRC-Prüf- 
summe der Softwareversion des LiMAX33CP angezeigt. 
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Rechts davon werden unter den Schaltzuständen der Sicherheitskreiskontakte auch die AWG-Werte 
und die Positionen der Endschalter angezeigt. 
Diese sind wie folgt: 
UP: = Schachtende oben UN: Notendschalter oben UI: = Inspektionsendschalter oben 

LI: = Inspektionsend. unten LN: Notendschalter unten LP: = Schachtende unten (Puffer)  
Die Werte werden aus den Grundeinstellungen des LiMAX33CP übernommen und können im 
Teaching-Mode verändert werden. Über die Befehlseingabe kann die Anzeige der Werte um-
geschaltet werden:  
- CMD 45 es werden die absoluten AWG-Werte angezeigt 
- CMD 44 wechselt zurück zu den relativen Werten  
Unterhalb wird die halbe Zonenlänge und der aktuelle Betriebsmodus des 33CP angezeigt. Die 
orangenen Schaltfelder darunter dienen zum Reset des 33CP und zum Wechseln zwischen Teaching- 
und Normalbetrieb.  
 
CP33/2 
Auf der Seite CP33/2 sind im oberen Teil die Schaltzustände der Sicherheitskreisabgriffe und der 
Inspektionsfahrt sowie der Arbeitsplattform (working plate) angezeigt (grün = aktiv/rot = nicht aktiv). 
Im Feld Safety Functions werden die Schaltzustände der Endschalter angezeigt (grün = nicht 
ausgelöst). 
Das Feld Overspeed zeigt die Schaltzustände der Geschwindigkeitsüberwachung in den 
verschiedenen Betriebsarten, dabei bedeutet Pre = Vorabschaltung : OC hat ausgelöst,  
Final = Fang: SGC hat ausgelöst. (grün = nicht ausgelöst, rot = ausgelöst). 
Im Feld darunter wird die UCM Überwachung und die Geschwindigkeitsüberwachung in der Zone 
angezeigt: Leveling = Einfahrgeschwindigkeit (max. 0,8m/Sek), Releveling = Nachregelgeschwindigkeit 
(max. 0,3 m/Sek). 
Rechts davon wird im Fehlerfall der Fehlercode des LiMAX33CP angezeigt. 
 
CP33/3 
Diese Seite enthält die Einstellparameter für Endschalter und Zonenlänge (S. Kapitel 4.5) und den 
Button zum speichern der Parametereinstellungen. 
Der untere Bereich dieser Seite zeigt die werksseitigen, sicherheitsrelevanten Grundeinstellungen 
des LiMAX33CP an. Diese Anzeige dient nur zur Information, Änderungen sind hier nicht möglich. 

4.2 Lernfahrt (Teach-in) mit dem LiMAX33CP 
Um eine Lernfahrt durchführen zu können muss die Rückholung eingeschaltet sein, sowie im Menü 
Setup die Montagefahrt aktiviert werden.  

Zum Start der Lernfahrt wird der Fahrkorb in der ersten Etage bündig abgestellt. Dies ist zwar nicht 
zwingend erforderlich, wird aber zur Vereinfachung des Arbeitsablaufes empfohlen. 
Über den Button CP33 im Hauptmenü kommt man zu den Einstellungen des LiMAX33CP. Hier 
werden die Absolutwerte der Etagen sowie die Endstellungen im Schacht oben und unten 
eingetragen. Ausserdem wird hier auch der Status des Sicherheitskreises SK1-4 sowie von OC und  
SGC angezeigt. 
Die Umschaltung des LiMAX33CP zwischen Teaching-Mode und Normalbetrieb erfolgt über die 
orangefarbenen Felder auf der Seite CP33/1, ebenso der Reset des AWG. 
Durch die Eingabe des entsprechenden Befehls nach dem CMD- Button können ebenfalls diese 
Funktionen sowie zusätzlich der Pre-comissioning Mode (Grundeinstellungen) aufgerufen werden.  
 
Hinweis: Diese CMD-Befehle müssen im CP33-Menü ausgeführt werden. 
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10 Konfiguration über die LiSA-Steuerung 
 

CP33/1 im Teaching- 
Mode 

 

 
Folgende Tabelle gibt eine Übersicht der Befehle und Betriebsmodi: 

CMD Betriebsmodus 

511511 Reset AWG 

512512 Pre-comissioning Mode 

513513 Teaching Mode (Lernfahrt) 

516516 Normal Mode  (Rückkehr in den Normalbetrieb) 

 
Nachdem alle Vorbereitungen getroffen sind und die Kabine bündig in der ersten Etage steht, kann  
mit der Lernfahrt begonnen werden. Dazu wird als erstes ein Reset des LiMAX33CP mit „Reset AWG“ 
oder der Eingabe CMD -> 511511 -> OK durchgeführt. Der Ausgang OC muss danach aktiv sein (Feld 
OC grün hinterlegt) 
Falls bereits Eintragungen vorhanden sind die gelöscht werden sollen wird mit der Eingabe CMD -> 
512512 -> OK der Pre-comissioning Mode aktiviert und anschließend mit CMD -> 511511 -> OK ein 
Reset durchgeführt.  
Wichtiger Hinweis:  Mit dem Aktivieren des Pre-comissioning Mode werden alle eingetragenen 
Etagenwerte gelöscht.  
Nun wird mit der Schaltfläche Teaching Mode oder der Eingabe CMD -> 513513 -> OK der Teach-in 
Mode aktiviert. Der LiMAX33CP zeigt diesen Betriebszustand auch durch ein akustisches Signal  

im 2 Sekunden Takt an.  
Zuerst wird die Kabine ganz nach unten bis zum Puffer gefahren und mit 
dem Button „Set lower“ dieser Wert am LiMAX33 übernommen. Es ertönt 
ein Quittungston.  
Dann wird in die unterste Haltestelle gefahren und mit „Set“ der 
Absolutwert eingetragen. In der gelben Tabelle wird dieser Wert 
angezeigt. Die Anzeige Etage 1 wechselt auf Etage 2, diese kann nun in 
gleicher Weise angefahren und mit „Set“ in die Tabelle übernommen 
werden.  
So wird auch mit allen weiteren Etagen verfahren. Es ist nicht zwingend 
erforderlich die Etagen in einer Reihenfolge anzufahren, mit den + und – 
Buttons kann eine andere Etage ausgewählt werden.  
Es kann nur die Etagenanzahl programmiert werden, die auch in den  
Grundeinstellungen der LiSA eingestellt ist. 

Nachdem alle Etagen programmiert sind wird bis zum Schachtende nach 
oben gefahren, bis das Gegengewicht den Puffer erreicht und der Wert 
mit „Set Upper“ übernommen.  
Wichtiger Hinweis: Abschließend muss die Kabine aus diesem oberen 
Schachtbereich gefahren werden z.B. in die nächste Haltestelle, da es 

sonst beim beim Wechsel zurück in den Normalbetrieb zu einem Fehlerzustand kommt. 

Nun kann der Teach-in Modus mit der Schaltfläche Normal Mode oder der Eingabe CMD -> 516516 -> 
OK beendet werden. Der LiMAX befindet sich nun im Normalbetrieb, die LED Mode blinkt 1x pro 
Sekunde, eine Normalfahrt ist nun möglich. 

Wichtiger Hinweis: Während des gesamten Teach-in Vorganges darf OC nicht auslösen z.B. wegen 
Übergeschwindigkeit, ansonsten werden beim anschließend erforderlichen Reset und dem erneut 
notwendigen Aktivieren des Pre-comissioning Mode alle eingetragenen Werte aus dem Teach-in 
gelöscht.   
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4.3 Übernahme der Lernfahrtwerte in die Steuerung 
Die im Teach-in ermittelten Werte müssen nun auf die LiSA20/21 übertragen werden. Dazu wird der 
Befehl CMD -> 602 -> OK ausgeführt. Anschließend muss mit CMD -> 600 -> OK oder im Hauptmenü 
mit dem gelb hinterlegten Button Speichern alles abgespeichert werden. 
Die Lernfahrt ist damit fertiggestellt, nun wird auch die Montagefahrt ausgeschaltet, dazu im 
Hauptmenü -> Setup -> Montagefahrt -> Nein auswählen. Die Rückholung ist nun auch auszuschalten 
um in den Normalbetrieb zu wechseln. 
 

4.4 Feineinstellen der Bündigkeit 
In der Normalfahrt wird nun jede Etage angefahren, um etwaige Abweichungen zur Bündigkeit 
festzustellen. Sollte eine Korrektur erforderlich sein, wird die Abweichung in mm gemessen und die 
ermittelten Werte in einer Tabelle (s. Anhang) festgehalten. Maximal möglicher Korrekturwert ist 
hierbei 50mm. 

Beispiel: In Etage 2 steht die Kabine 15mm zu hoch -> Korrekturwert -15mm in der Tabelle notieren 

Zur Korrektur wird der LiMAX in den Teach-in Mode umgeschaltet. Dazu im Hauptmenü mit dem 
Button CP33 in das Menü zu den LiMAX Einstellungen wechseln. Dort mit der Schaltfläche Teaching 
Mode oder durch Eingabe CMD -> 513513 -> OK den LiMAX33CP in den Teach-in Mode versetzen.  
Zurück im Hauptmenü mit -> Setup -> Etagenhöhen aufrufen, und die Etagenhöhen mit den vorhin 
ermittelten Werten aus der Tabelle korrigieren. Der bisherige Wert wird dabei im Eingabefenster auf 
der linken Seite angezeigt.  
Beispiel: In der Zeile zur Etage 2 ist ein Wert von 8673 eingetragen, so gilt: 8673 -15mm = 8658 als 
neu einzutragender Wert.  

    Aufruf: Setup -> Etagenhöhen 

       
     
Auf diese Weise können alle Etagenwerte korrigiert werden. Abschließend wird der Teach-in Mode 
wieder beendet -> Hauptmenü -> CP33 -> CMD -> 516516 -> OK und die Werte im Hauptmenü mit 
dem Button Speichern abgespeichert. Die Daten werden übertragen CMD -> 602 -> OK und 
anschließend  nochmals mit CMD -> 600 -> OK abgespeichert. 
 



 

 

Konfiguration über die LiSA-Steuerung [12] Rev 3.2 

12 Konfiguration über die LiSA-Steuerung 
 

 

 

4.5 Korrektur der Werte für Endschalter und Zonenlänge 
 

Schachtübersicht 

 
 

Die Einstellwerte der Endschalter und 
Inspektionsendschalter sowie die Zonen-
länge sind Werte der Grundkonfiguration, 
können aber nachträglich über die LiSA-
Steuerung am LiMAX33CP geändert werden. 
Zur Korrektur wird der LiMAX in den Teach-in 
Mode umgeschaltet. Dazu im Hauptmenü mit 
dem Button CP33 in das Menü zu den LiMAX 
Einstellungen wechseln. Dort mit der Schalt-
fläche Teaching Mode oder CMD -> 513513  
-> OK den LiMAX33CP in den Teach-in Mode 
versetzen.  
Zurück auf die Seite CP33/3 wechseln, hier 
können nun die Werte für die Endschalter, die 
Inspektionsendschalter unten und oben, 
sowie die Zonenlänge angepasst werden 
(entspricht im Menü der LiSA der Einstellseite 
„Elgo-Parameter“  CMD -> 7243  
Abschließend mit „Parameter speichern“ die 
Werte abspeichern.  
Nun wird der Teach-in Mode wieder beendet 
-> Hauptmenü -> CP33 -> CMD -> 516516 ->  
OK.  
Die Daten werden übertragen CMD -> 602 -> 
OK und anschließend  nochmals mit CMD 
-> 600 -> OK abgespeichert. 
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5. Inspektionsbetrieb 
Nachdem alle Anlagenspezifischen Einstellungen abgeschlossen sind, kann nun eine reguläre 
Inspektionsfahrt durchgeführt werden.  
Um den LiMAX33CP in den Inspektionsbetrieb umzuschalten wird der Eingang EN81-21 am 
LiMAX33CP verwendet.  Dieser Eingang ist im Normalbetrieb ständig mit +24V belegt. Wird dieser 
nicht beschaltet (Eingang offen) wechselt der LiMAX33CP in den Inspektionsbetrieb. 
Im Inspektionsbetrieb wird zusätzlich die Geschwindigkeit (max. 0,63m) durch den LiMAX33CP 
überwacht. Im Fall von Übergeschwindigkeit wird der Sicherheitskreis (Kontakt oc) geöffnet. 

5.1 Schutzraumabsicherung nach EN80-21 bei Inspektion  
Der LiMAX33 kann  in Verbindung mit einer in beiden Richtungen wirkenden elektrischen 
Fangvorrichtung zur Schutzraumabsicherung anstelle von Stützen etc. genutzt werden.  
In diesem Fall erfolgt die Umschaltung in den Inspektionsbetrieb zusätzlich zur Inspektionssteuerung 
über die Notentriegelung der Schachttüren. Dabei wird durch Öffnen des Kontaktes von K1 auf der 
Notentiegelungsplatine  der LiMAX33CP in den Inspektionsbetrieb Umgeschaltet. 
Wenn keine weiteren Sicherungsmassnahmen nach dem Notentriegeln einer Schachttüre zu 
ergreifen sind, zeigt die Schutzraumampel grün. Voraussetzung ist, dass an der LiSA-Steuerung der 
Eingang „Sicherheitsmassnahmen aktiv“ nicht parametriert ist. 
 

6. Anhang 

6.1 Fehlerbehebung 
 
->  Anzeige des Fehlers 135 „LiMAX safe nicht vorhanden“, der LiMAX wird nicht erkannt. Nach der 
Umstellung auf Encoder im Menü der Steuerung (speichern nicht vergessen) sollte ein Reset über die 
Eingabe: CMD -> 6060 -> Ok durchgeführt werden. 
Mögliche Ursache kann auch eine fehlerhafte CANopen-Verbindung mit der Steuerung sein.  
Zu prüfen ist die CANopen-Verbindung (C.L, C.H) zwischen der LiSA20/21 und dem LiMAX.  

->  Im Teach-in Mode ist keine Fahrt möglich, Ursache kann sein, dass die Inspektion eingeschaltet 
ist. Während der Lernfahrt kann nur mit Rückholung gefahren werden, die Montagefahrt am 
Handterminal muss aktiviert sein. Weiter ist zu prüfen, ob der Eingang EN81-21 am LiMAX33CP mit 
+24V beschaltet ist, sowie dass das BUS-Modul in der Grube mit BUS-Signalen angesteuert wird. 
Ab Softwarestand 2.064H der LiSA wird zur Hilfe bei der Fehlersuche am Handterminal ange- 
zeigt wenn am LiMAX33CP Inspektion aktiv ist. 

->  Ein Wechsel vom Teach-In Mode in den Normalbetrieb ist nicht möglich. Hier sind die program-
mierten Einstellungen der Endschalter zu prüfen. Dazu werden zur Hilfe bei der Fehlersuche auf der 
Konfigurationsseite 1 entsprechende Meldungen zu den Schalterpositionen angezeigt. Darüber 
hinaus  ist es möglich die Schalterpositionen manuell zu prüfen. Dabei ist so vorzugehen: Mit 
Montagefahrt bis zu den Schachtenden (Puffer) fahren, um die AWG-Werte über die Anzeige am 
Handterminal zu ermitteln. Der AWG-Wert des Puffers unten + der Offsetwert des entsprechenden 
Schalters in mm = die Position des Schalters unten. Bei den oberen Endschaltern wird der Offsetwert 
vom Endwert (Puffer Gegengewicht) entsprechend abgezogen um die Schalterposition zu errechnen. 
Die Offsetwerte der Schalter sind aus der mitgelieferten Tabelle der Konfigurationsdaten des 
LiMAX33CP zu entnehmen. 
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- Endschalter: Hier gilt, dass die ermittelte Position oben wie unten nicht innerhalb der  
  Etagen liegen darf. Dieser Wert muss ausserhalb der jeweiligen letzten Etage liegen. 

- Inspektionsendschalter:  Dabei ist zu beachten, dass bei verkürztem Schachtkopf und/oder 
  geringer Schachtgrube immer beide Inspektionsendschalter aktiviert werden. Das bedeutet,  
  dass in diesem Fall immer beide Inspektionsendschalter innerhalb der jeweiligen letzten  
  Etage liegen müssen. 

->  Fehler bei Inspektionsfahrt „LiMAX Error Monitoring Insp. Travel Direction Up/Down“ in diesem  
Fall ist zu prüfen, ob die Signale der Inspektion Auf und Ab am richtigen Eingang des LiMAX 33CP 
ankommen. Bei vertauschten Signalen wird die Fahrt nach kurzem Weg vom LiMAX gestoppt. 
Hinweis: Im Menü „Historie“ [Direktaufruf: CMD -> 7148 -> OK] können unter dem Menüpunkt 
„CP33 log“ Fehlerereignisse speziell den LiMAX33CP betreffend in zeitlicher Folge abgerufen werden.  
 

6.2 Jährlicher Reset 
Aus Sicherheitsgründen ist es erforderlich dass einmal jährlich am LiMAX33CP ein Reset durchgeführt 
wird. Sollte dieser Reset mehr als 6 Monate überzogen werden löst der LiMAX33CP selbständig einen 
Reset aus, was in der Regel dazu führt, dass der Aufzug in den Fang geht.  
Um diesen Fall zu vermeiden zeigt die Steuerung die Fälligkeit im Handterminal an.  
 -> CP33 jährlicher Reset erforderlich! <- 
Zur Durchführung dieses Reset wird im Hauptmenü über den Button CP33 das Menü des LiMAX33CP 
aufgerufen. Hier kann nun mit dem Kommando -> cmd -> 519519 der Reset ausgelöst werden. 

 

6.3 Tabelle für Korrekturwerte 
Etage Korrekturwert +/- in mm 

Etage 1  

Etage 2  

Etage 3  

Etage 4  

Etage 5  

Etage 6  

Etage 7  

Etage 8  

Etage 9  

Etage 10  

Etage 11  

Etage 12  

Etage 13  

Etage 14  

 

Bei Fragen oder Problemen steht unsere Hotline +49 (0) 8076 9187-222 gerne zur Verfügung. 
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